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Aktion ,,Wir sagen DANKE“

Habt Ihr unseren Regenbogen schon entdeckt? Er ist in den letzten Tagen ganz schön gewachsen. 

Vielen herzlichen Dank für die Teilnahme an unserer Aktion. 

Euer Team vom Rathaus 



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Rufnummer für den 
Allgemeinärztlichen Notfalldienst: 116117
Heidenheim (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Heidenheim – Kliniken Landkreis Heidenheim
Schloßhaustr. 100, 89522 Heidenheim

Mo., Di., Do. 19:00 – 22:00 Uhr / Mi. 15:00 – 22:00 Uhr /
Fr. 17:00 – 22:00 Uhr / Sa., So. u. Feiertage 8:00 – 22:00 Uhr
Ab 22:00 Uhr gibt es eine Bandansage.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 28. Mai 2020 
Engel-Apotheke, Heidenheimer Str. 36, Giengen 
Zeppelin-Apotheke, Kirchstr. 9, Altheim/Alb 

Freitag, 29. Mai 2020 
Zentral-Apotheke, Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim 

Samstag, 30. Mai 2020 
Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen 

Sonntag, 31. Mai 2020 
Schloss-Apotheke, Kurze Straße 5, Heidenheim 

Montag, 1. Juni 2020 
Zentral-Apotheke, Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim 

Dienstag, 2. Juni 2020 
Alb-Apotheke, Wilhelmstr. 21, Gerstetten 
Brenz-Apotheke, Lange Str. 9, Herbrechtingen 

Mittwoch, 3. Juni 2020 
Karl-Olga-Apotheke, In den Schlossarkaden, Karlstr. 12, HDH 

Donnerstag, 4. Juni 2020 
Brenz-Apotheke, Voithstraße 1, Königsbronn 
Lonetal-Apotheke, Große Gasse 23, Niederstotzingen 

Kinder- und Jugendärzte
Sommerpause von April bis September

Augenärztlicher Notdienst
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
Notfallrufnummer 	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 07322 962121 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929
Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111
Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im Ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992
Johanniterhaus Hermaringen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Alle Veranstaltungen entfallen
wegen der Coronavirus-Problematik!

Abfallkalender:
 
 
Bio-Mülltonne
Hermaringen: Freitag, 29. Mai 2020 (KW 22) 
 
Gelber Sack
Hermaringen: Mittwoch, 3. Juni 2020 (KW 23) 
Allewind: Mittwoch, 3. Juni 2020 (KW 23)

Termin für die Altpapiersammlung
Am Samstag, 11. Juli 2020 wird in Hermaringen  
mit Teilorten Altpapier gesammelt.
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sind bis spätestens 
8:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt bereitzulegen.

Öffnungszeiten vom Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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Öffnungszeiten:
Grüngutsammelplatz
1. November – 31. März
Mittwoch + Freitag 	 10:30 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag 	 17:30 Uhr – 17:00 Uhr

1. April – 31. Oktober
Mittwoch + Freitag 	 10:30 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag 	 17:30 Uhr – 18:00 Uhr
 
Wertstoffcenter
Freitag 	 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachung
Altpapiersammlungen
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass ab Juni 2020  
im gesamten Landkreis das Altpapier und die Kartonagen zu 
den im Sammelterminkalender ausgewiesenen Terminen von 
den Vereinen abgeholt werden.

Bitte stellen Sie dann wieder das Altpapier und die Kartona-
gen wie gewohnt, gebündelt bzw. in Kartons verpackt, an 
die Straße.

Das gehört zum Altpapier: 		
• 	Briefumschläge
• 	Broschüren
• 	Prospekte
• 	Illustrierte
• 	Kataloge
• 	Pappe, Kartons
• 	Tüten
• 	Schreib- und Computerpapiere
• 	Zeitschriften, Zeitungen
• 	Papier- und Kartonverpackungen

Das gehört nicht zum Altpapier:
• 	aluminiumbeschichtete Papiere
• 	Backpapiere
• 	Blaupapiere
• 	Briefumschläge mit Luftpolster
• 	Kohlepapiere
• 	Papiertaschentücher
• 	Tapetenreste
• 	Kassenzettel
• 	Verbundmaterialien (z. B. Saft- oder Milchtüten)

Die nächste Sammlung findet am 11.07.2020 durch den 
SC Hermaringen – Abteilung Kegeln statt.

ELR-Programm
Ausschreibung des Jahresprogramms 
2021 im Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR)
„Aktuell beschäftigen fehlende Einkaufsmöglichkeiten, 
Schließungen von Gaststätten und Handwerksbetrieben vie-
le Gemeinden und Bürger. Die Landesregierung will die Ver-
sorgung der Bürger vor Ort mit Waren und Dienstleistungen 
des täglichen Bedarfs bestmöglich unterstützen. Hohe Prio-
rität im Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) haben 
deshalb weiterhin Gemeinden, die solche Betriebe unterstüt-
zen wollen“, sagte der Minister für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL, am 15. Mai anlässlich 
der neuen Ausschreibung des ELR-Jahresprogramms 2021. 
Generell soll mit dem ELR zur Ankurbelung der Wirtschaft 
Unternehmensinvestitionen Priorität eingeräumt werden, so 
der Minister. Allerdings bleibt die Sicherung der Grundver-
sorgung ein zentrales Anliegen des ELR.

„Sowohl dem Einzelhandel, wie auch einigen Dienstleistern, 
vor allem der Gastronomie, fällt es nicht immer leicht, den 
Bürgern eine breite Grundversorgung anzubieten. Mit der 
Corona-Pandemie hat sich dieser Trend leider noch verstärkt. 
Hier wollen und müssen wir helfen“, so der Minister. Eine 
veränderte Nachfrage und geänderte ökonomische Rahmen-
bedingungen erschweren den Anbietern ein auskömmliches 
Wirtschaften. Vor allem Dorfläden, Dorfgaststätten, Metzge-
reien und Bäckereien sind wichtige Einrichtungen zur Grund-
versorgung. Zur Grundversorgung können auch Ärzte,  
Physiotherapeuten und Handwerksbetriebe zählen.

Um möglichst vielen Betrieben vor allem im Ländlichen 
Raum den Schritt in die Zukunft zu ermöglichen, werden im 
ELR seit dem Programmjahr 2020 in der Sonderlinie Dorf-

gasthäuser/Grundversorgung verstärkt Unternehmensinves-
titionen in diesen Bereichen gefördert. „Wir wollen vor allem 
die Existenz kleiner Handels-, Gewerbe- und Dienstleistungs-
betriebe zur Sicherung der Grundversorgung im Ländlichen 
Raum unterstützen. Letztlich bestimmt aber die Bevölkerung 
durch ihr Verhalten selbst, ob diese Angebote in ihrer Heimat 
eine Chance haben“, betonte Hauk.

Weitere Schwerpunkte
Der Fokus des ELR liegt weiterhin im Bereich „Innenentwick-
lung/Wohnen“. Auch wird der sogenannte CO2-Speicherzu-
schlag beibehalten. „Für Projekte mit überwiegend ressour-
censchonenden, CO2-bindenden Baustoffen wie z. B. Holz, 
ist ein Zuschlag auf die sonst übliche Fördersumme mög-
lich“, erläuterte der Minister.

Hintergrundinformationen:
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist 
das zentrale Förderprogramm der Landesregierung zur inte-
grierten Strukturentwicklung von Städten und Gemeinden im 
Ländlichen Raum sowie von ländlich geprägten Orten im Ver-
dichtungsraum und den Randzonen um den Verdichtungsraum.

2020 hatte das Land mit 90 Millionen Euro 1.538 Projekte mit 
einem Investitionsvolumen von 730 Millionen Euro gefördert.

In den vier Förderschwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten und Gemeinschafts-
einrichtungen können 2021 sowohl kommunale als auch pri-
vate Investitionen mit Zuschüssen gefördert werden. Interes-
sierte private Investoren erhalten nähere Informationen bei 
ihrer Gemeinde.

Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 
2021 ist ein Aufnahmeantrag der Gemeinde mit Darlegungen 
zur strukturellen Ausgangslage, zu den Entwicklungszielen, 
zum Maßnahmenplan mit Einzelprojekten sowie zum Umset-
zungs- und Finanzierungskonzept. Der Aufnahmeantrag 
kann auf der Ebene von Teilorten, von Gemeinden oder von 
interkommunalen Zusammenschlüssen gestellt werden und 
soll die jeweils vorliegenden Herausforderungen aufgreifen.

Anträge auf Aufnahme in das Jahresprogramm können 
Städte und Gemeinden bis zum 30. September 2020 bei  
ihrer Rechtsaufsichtsbehörde (Landratsamt oder Regie-
rungspräsidium) stellen.

Die Ausschreibung für das ELR-Jahresprogramm 2021, die 
ELR-Verwaltungsvorschrift sowie weitere Informationen sind 
im Internet abrufbar unter https://mlr.baden-wuerttemberg.
de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/.

Für-Einander

Liebe Hermaringer Senioren
... fast 3 Monate ist es nun her, dass 
wir unser letztes Begegnungscafé ver-
anstalten durften und leider müssen 
wir noch eine Weile durchhalten bis  
alles wieder normal läuft. Bis zum 
31.08.2020 sind zunächst alle Versammlungen verboten,  
unter die auch unser wöchentliches Angebot fällt. Sollte hier 
eine Lockerung eintreten, werden wir diese natürlich sofort 
aufgreifen. Wir wissen, dass die geselligen Stunden von allen 
schmerzlich vermisst werden und auch wir sehnen uns nach 
Kuchen backen, Kaffee kochen und Tische dekorieren. Lei-
der fällt auch das von uns geplante Sommerprogramm wie 
der Besuch im Naturtheater und die Kutschfahrt dieses Jahr 
aus. Andere Veranstaltungen schieben wir auf den Spätsom-
mer und den Herbst.
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Für die kommenden Pfingsttage wünschen wir unseren  
Senioren eine schöne Zeit mit der Familie. Halten Sie den 
Kontakt zu Ihren Freundinnen und Bekannten über das Tele-
fon oder machen Sie einen Spaziergang zu zweit. Wenn Sie 
Hilfe brauchen oder sich auch nur austauschen wollen, sind 
wir weiterhin unter den bekannten Rufnummern für Sie da. 
Auch der kostenlose Einkaufsservice besteht noch immer.

Bleiben Sie gesund und halten Sie durch.

Ihr Team Für-Einander 

Kindergarten & Schule aktuell

Rudolf-Magenau-Schule
Jugendbegleiter für das Schuljahr 2020/21 gesucht –   
Ihr Engagement ist gefragt! 
Schon seit über 10 Jahren sind Ehrenamtliche in der Rudolf- 
Magenau-Schule aktiv. Sie engagieren sich mit den unter-
schiedlichsten Bildungsangeboten.

Auch wenn sich bereits viele Jugendbegleiterinnen und Ju-
gendbegleiter mit ihrem Wissen und Können in der Schule 
eingebracht haben, kann das Programm nur dann erfolgreich 
fortgeführt werden, wenn sich immer wieder Menschen ent-
scheiden, sich in diesem Bereich zu engagieren.

Sie haben ein spannendes Hobby, sind in einem Verein tätig 
oder wollen Ihre Lebenserfahrungen und Ihr Wissen aus der 
Arbeitswelt an unserer Grundschüler weitergeben? Egal ob 
im kreativen, sportlichen, sprachlichen oder musikalischen 
Bereich, Sie gestalten eigenständig Ihr Angebot am Mittwoch-
nachmittag von 14:00 bis 15:35 Uhr oder an verschiedenen 
Wochentagen in der Lernwerkstatt von 12:00 bis 13:00 Uhr.

Gerne würden wir eine AG anbieten, bei der die Schülerinnen 
und Schüler verschiedene Handarbeitstechniken (Häkeln, 
Sticken, Weben, Stricken usw.) erlernen können. Auch z. B. 
die Einrichtung einer Fahrradwerkstatt, das Herstellen von 
kleinen Holzarbeiten, sportliche Aktivitäten oder Angebote 
aus den Bereichen Natur und Umwelt, Technik, Kultur und 
Medien würden unsere bisherigen Angebote gut ergänzen.

Möglich sind auch flexible Lösungen – so könnten bspw. 
zwei Jugendbegleiter abwechselnd eine AG gestalten oder 
die AG auf ein Schulhalbjahr begrenzen. Für eine Vertretung, 
sollten Sie mal verhindert sein, wird gesorgt.

Als Jugendbegleiter werden Sie mit einer Aufwandsentschä-
digung im Rahmen der Ehrenamtsentschädigung entlohnt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie mög-
lichst bald mit uns Kontakt auf!  Ansprechpartner: Renate 
Knigge (Jugendbegleiter-Koordinatorin), Telefon 07322 22250, 
renate.knigge@gmail.com oder das Sekretariat der Schule, 
Tel.  07322 9573871.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Landratsamt übernimmt Verteilung notwendiger 
Schutzausrüstung 
Bei der ausgelieferten Schutzausrüstung handelt es sich um 
notwendiges Material wie Schutzmasken verschiedener  
Kategorien, Schutzkittel und -anzüge, Handschuhe, Schutz-
brillen und Desinfektionsmittel. Zuvor waren von Bund und 
Land angekündigte Lieferungen bei der Landkreisverwaltung 
eingegangen, weitere werden nach und nach erwartet. Hin-
tergrund ist, dass der Bund und das Land Baden-Württem-
berg zur Bewältigung des großen Bedarfs an Schutzausrüs-
tung im Zusammenhang mit der Versorgung von Corona-  
Infizierten in die Beschaffung eingestiegen sind. Die Ware 
wird kontinuierlich an die Stadt- und Landkreise zur Vertei-
lung an die jeweiligen Einrichtungen weitergegeben. Das 
Landratsamt hat sofort nach Ankunft der ersten Teillieferung 
die Koordination der Verteilung übernommen. Nach der Zu-
sammenstellung der Pakete erfolgte die Auslieferung nach 
Dringlichkeit. Da die Koordination dieser speziellen Waren-
verteilung zuvor nicht zum Tagesgeschäft der Landkreisver-
waltung gehörte, wurden in diesem Bereich neue organisa-
torische Strukturen geschaffen. „Hier wird tagtäglich groß-
artige Arbeit geleistet“, lobt Landrat Polta die Mitarbeitenden 
der zentralen Beschaffungsstelle des Landratsamtes und 
dankt insbesondere den Kreisfeuerwehren für deren Unter-
stützung bei der für die Auslieferung erforderlichen Logistik.
(Auszug aus der Pressemitteilung des Landratsamtes vom 
5. Mai 2020)
Die vollständige Pressemitteilung ist abrufbar auf der Home-
page: www.landkreis-heidenheim.de/Aktuelles/TopNews/
CMS010995

Die Feuerwehr Hermaringen unterstützt das Landratsamt bei 
der Verteilung. Koordiniert und eingeteilt werden die Kräfte 
durch den Führungsstab der Feuerwehren im Landkreis. So 
wurden bereits Anfang April durch Mitglieder der Dekon-
Gruppe samt Fahrzeug entsprechende Räumlichkeiten im 
Landratsamt vorbereitet, um die eintreffenden Lieferungen 
zwischenlagern und kommissionieren zu können. Seit Mitte 
April fanden bisher insgesamt fünf Verteiltermine statt, bei 
deren Planung und Durchführung sich auch die Feuerwehr 
Hermaringen beteiligt hat.

gez.
Rainer Grupp (Kommandant)
Gerhard Brezger (Führungsstab)

Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax 24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de.

Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth.                         

Sacharja 4,6b

Sonntag, 31. Mai 2020 – Pfingstsonntag 
10:00 Uhr 	� Gottesdienst 
	 (Pfarrer Steffen Hägele), das Opfer ist für aktuelle	
	 Notstände bestimmt
oder Sie besuchen unseren Online-Gottesdienst unter
https://www.hermaringen-evangelisch.de 
Montag, 1. Juni 2020 – Pfingstmontag 
10:00 Uhr 	� Gottesdienst 
	� (Pfarrer Steffen Hägele), das Opfer ist für unser 

Missionsprojekt bestimmt
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Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus 
Die Bücherei für Alle 
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Aufgrund des Coronavirus bleibt die Bücherei bis auf  
Weiteres geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Liebe Schwestern und Brüder,  
liebe Gottesdienstbesucher/-innen,
wir werden auch in der Kirchengemeinde zukünftig mit den 
Fragen nach Abstand und Vorsorge sowie Hygiene konfron-
tiert sein – auch wenn Gottesdienste möglich sind.

Wenn Sie zukünftig bis auf Weiteres zu den Gottesdiensten 
kommen, müssen wir folgendes beachten:
– �eine Höchstpersonenzahl von 42 in unserer Evang. 

Marienkirche – nur so kann ein Abstand von 2 m ein-
gehalten werden. Danach ist ein Einlass leider nicht 
möglich. 

– �Zugang zur Kirche ist ausschließlich am Südeingang 
(Anbauseite barrierefrei) 

– �Vor Eintreten desinfizieren Sie bitte Ihre Hände an der 
Desinfektionsstation. 

– �Ausgang über alle 3 Ausgänge; jedoch ist die Kirche 
einzeln unter Einhaltung des 2 m-Sicherheitsabstands 
zu verlassen. 

– �Bitte denken Sie an eine geeignete Mund-Nasen- 
Bedeckung bevor Sie die Kirche betreten. 

– �Halten Sie grundsätzlich einen Sicherheitsabstand von 
2 m zu anderen ein. 

– �Die Sitzplätze sind mit farbigen Punkten markiert  
– nur hier können sich Personen einzeln niederlassen. 

– �Familien dürfen im Anbau an den markierten Stellen 
Platz nehmen, Ehepaare an den markierten Stellen  
zusammensitzen. Hier helfen wir gerne weiter. 

– �In den Gottesdiensten werden wir leider nicht wie  
gewohnt singen können. 

– �Gesangbücher dürfen nicht mehr ausgelegt werden. 
– Ebenso sind die Emporen gesperrt. 

– �Beteiligte (LektorInnen, PfarrerInnen, Solisten) tragen 
keine Maske, halten jedoch zur Gemeinde 5 m Abstand. 

– Die vorderen Reihen sind gesperrt. 

Wir hoffen trotz dieser besonderen Maßnahmen darauf, dass 
Sie gerne und mit gutem Gefühl zu den Gottesdiensten kom-
men. Bitte sehen Sie es nach – sollte in Einzelfällen die 
Höchstpersonenzahl erreicht sein – dass ein Einlass dann 
nicht möglich ist. Wir wissen um die schmerzlichen Ein-
schnitte, die uns als Gemeinden hier zugemutet werden und 
nur schwer erträglich sind. Dennoch bleiben wir zuversicht-
lich und gewiss, dass durch Abstand und Rücksichtnahme – 
von allen mitgetragen – diese Zeit überwunden und auch 
dauerhaft wieder Gottesdienste möglich sein werden.

Des Weiteren weisen wir auf die nach wie vor bestehen-
de Möglichkeit hin, unsere Gottesdienste/Andachten 
auch online auf unserer Homepage unter 
https://www.hermaringen-evangelisch.de 
mitzufeiern! 

Der Kindergottesdienst wird weiterhin als Livestream immer 
am Sonntagmorgen um 10:00 Uhr zentral vom Landespfarr-
amt für Kindergottesdienst zugänglich sein.

In seelsorgerlichen Anliegen ist Pfr. Hägele – per Mail oder 
telefonisch erreichbar unter Tel. 07322 5272.

Es grüßt Sie ganz herzlich,
Ihr Pfarrer Steffen Hägele und der Kirchengemeinderat.

Das Pfarramt ist ab sofort für den Publikumsverkehr 
wieder geöffnet 
Das Pfarramt ist ab sofort wieder dienstags und donners-
tags am Vormittag in der Zeit zwischen 8:30 und 12:00 Uhr 
für den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte achten Sie beim 
Besuch des Pfarramts auf die nötigen Abstandsregeln, den 
Mundschutz und die Hygienemaßnahmen. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis.
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842

Wochenspruch:
Die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch 

den Heiligen Geist, der uns gegeben ist. Halleluja.

(Röm 5,5)

Kirchliche Nachrichten vom 31.05. – 07.06.2020
Samstag, 30. Mai 2020 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Vitus, Burgberg

Sonntag, 31. Mai 2020,
Pfingsten 
L1: Apg 2,1-11  L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13  Ev: Joh 20,19-23
19:00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, St. Maria, Giengen
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier, Maria Königin, Hermaringen 
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim
10:30 Uhr 	� Eucharistiefeier, Patrozinium, Heilig-Geist, 

Giengen
18:30 Uhr 	 Pfingstvesper, Heilig-Geist, Giengen
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Pfingstmontag, 1. Juni 2020 
L1: Apg 10,34-35.42-48a   L2: Eph 4,1b-6   
Ev: Joh 15,26-16,3.12-15
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Samstag, 6. Juni 2020 
18:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, St. Vitus, Burgberg

Sonntag, 7. Juni 2020
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier, St. Maria, Giengen
19:00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Maria Königin, Hermaringen 
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Heilig-Geist, Giengen
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

Pfingsten (er-)leben 
Wohl kaum ein anderes Fest geht im Kirchenjahr so unter 
wie das Pfingstfest. An diesem Wochenende haben wir 
grundsätzlich fast immer etwas anderes zu feiern, sei es ein 
Kinder-, Schul- oder Gemeindefest. Pfingsten erscheint uns 
oft nebensächlich, wenig wichtig, nur ein Platzhalter, der uns 
mit weiteren freien Wochenenden und arbeitsfreien Tagen 
versorgt. Die Botschaft des Pfingstfestes, die man erst dann 
findet, wenn man sich das Pfingstereignis in der Apostelge-
schichte ganz durchliest, ist heute nahezu gänzlich unbekannt.
Und es ist kein Wunder: Im Gegensatz zu Festen wie Weih-
nachten und Ostern, die zumindest einen gewissen Bezug zu 
unserem eigenen Leben haben, erscheint uns das Pfingst-
fest mit der Sendung des Heiligen Geistes merkwürdig abs-
trakt und weit weg von dem, was wir heute Tag für Tag erle-
ben. Dabei erlebt ein jeder von uns diese Sendung, wenn 
uns in der Taufe der Heilige Geist zugesprochen wird, damit 
er in uns Wohnung hat.
Doch was dieser Heilige Geist tut, das verstehen wir oft 
nicht. Dabei sehen wir es in der Apostelgeschichte: Nachdem 
die Jünger den Heiligen Geist empfangen haben, erzählen 
sie den Menschen voller Begeisterung und ohne Furcht von 
Jesus. Aus den Menschen, die sich aus Angst vor den Rö-
mern eingeschlossen haben, werden Menschen, die für die 
Verkündigung des auferstandenen Jesus und seines Evan-
geliums Gefangenschaft, körperliche und seelische Angriffe 
und sogar den Tod in Kauf nehmen.
Wir sehen also, dass dieser Geist eine unglaublich große 
Kraft hat. Er will uns für unser Leben stärken und uns immer 
wieder darin bestärken, Pfingsten so zu leben, wie die Jün-
ger es schon damals getan haben: Indem wir Jesus und sein 
Evangelium mit unserem Reden, unserem Tun und unserem 
ganzen Leben verkünden und bekennen.
So wünsche ich im Namen des gesamten Pastoralteams ein 
reich gesegnetes Pfingstfest, das sich in diesem Jahr nicht 
hinter anderen Festen verstecken muss, sondern in unser 
Leben hinein wirken kann. Gabriel Häußler

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion 
Renovabis 2020
Liebe Schwestern und Brüder im Glauben!
Vor wenigen Tagen konnten wir uns dankbar an das Ende 
des Zweiten Weltkriegs vor 75 Jahren erinnern. Angesichts 
des enormen Ausmaßes an Leid und Zerstörung wurde uns 
erneut bewusst, welches Glück es bedeutet, in Frieden zu 
leben. Mit gutem Grund haben die weltkirchlichen Hilfswerke 
deshalb ihre Aktionen im laufenden Kirchenjahr unter das 
gemeinsame Motto „Frieden leben“ gestellt. Damit zeigen 
sie die Solidarität der Katholiken in Deutschland mit allen, 
die von Unfrieden betroffen sind.
Auch in Europa ist Frieden keine Selbstverständlichkeit. Vie-
le Länder im Osten des Kontinents sind 30 Jahre nach dem 
Ende der kommunistischen Gewaltherrschaft innerlich zer-
rissen, manche auch äußerlich bedroht. Gewaltbelastete 
Vergangenheit und aktuelle Konflikte gefährden die Zukunft.
Aber es gibt auch Grund zur Hoffnung. Gerade die Kirche 
leistet wichtige Beiträge für Verständigung und eine friedli-
che Entwicklung. Mit dem Leitwort „Selig, die Frieden stiften 
(Mt 5,9) – Ost und West in gemeinsamer Verantwortung“ 
stellt Renovabis in der diesjährigen Pfingstaktion eine Kern-

botschaft der Bergpredigt in den Mittelpunkt. Anhand von 
Beispielen aus der Ukraine wird aufgezeigt, welche Bemü-
hungen die Kirchen und andere gesellschaftliche Akteure 
unternehmen, damit Frieden möglich wird.
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Men-
schen in Mittel-, Südost- und Osteuropa durch Ihr Interesse, 
Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei der Kollekte am 
Pfingstsonntag.

Mainz, den 04.03.2020
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof

Pilgerweg 
Die Landpastoral Schönenberg bietet am Sonntag, 7. Juni 
2020 einen Pilgerweg zu Fuß an. Auf dem gut 11 km langen 
Rundweg durch Schrezheim, Hinterlengenberg und Espach-
weiler finden sich unterwegs Stationen mit Impulsen. Unter 
anderem werden die Pilger von MitarbeiterInnen der Land-
pastoral erwartet.
Die Teilnahme ist nur entsprechend der zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Corona-Bestimmungen möglich (aktuell: allein oder 
in Kleingruppen mit Personen aus max. zwei Haushalten und 
mit Einhaltung der Abstandsregeln sowie nach Anmeldung). 
Da es keine Großgruppe gibt, kann der Pilgerweg auch indi-
viduell an unterschiedlicher Stelle des Verlaufs begonnen 
und beendet werden, auch zeitlich ist Beginn und Ende flexi-
bel. Die spirituellen Impulsstationen stehen zwischen 11:00 Uhr 
und 17:00 Uhr zur Verfügung. Bitte bringen Sie ein geeignetes 
Schuhwerk und ausreichend Getränke bzw. ggf. einen  
Imbiss mit.

Weitere Informationen und Anmeldung unter: ansgar.bau-
mann@drs.de oder unter Tel. 07961 924917013 bis zum  
5. Juni 2020.
Leitung: Michaela Bremer, Ansgar Baumann 

Gebetsanliegen des Papstes für Juni 2020
Evangelisation – Der Herzensweg
Wir beten dafür, dass alle, die leiden, vom Herzen Jesu be-
rührt werden und dadurch ihren Weg zum Leben finden.

„Wer neue Wege gehen will, muss die alten verlassen“ – 
zum Abschied von Herrn Pfarrer Stadlbauer 
Am Sonntag, den 17. Mai 2020 
fand der letzte Gottesdienst mit 
Herrn Pfarrer Stadlbauer in  
unserer Kirchengemeinde statt.
Nach neun Jahren gemeinsamen 
Weges mit uns, hier in Maria 
Königin, wird er nun neue Auf-
gaben in der Seelsorgeeinheit 
„Unterm Staufen“ finden.
Vieles hat sich gefunden in  
dieser gemeinsamen Zeit, auf 
Seelsorgeeinheits-Ebene, im 
Ort, in unserer Kirche: gemein-
same Kommunionvorbereitung, 
die Sternwallfahrt der Seelsor-
geeinheit, die Zusammenarbeit 
und vieles mehr.
Auch für uns wird es manche Herausforderung geben, die 
wir lösen müssen, um den gesellschaftlichen Wandel mitge-
stalten zu können. Hier stellen die Einbindung der jüngeren 
Generation und der Familien die wohl größte Herausforde-
rung für unsere Gemeinde dar. Aber auch Renovation und 
Kirchenpflege sind Aufgaben, die von unserer Gemeinde  
angegangen werden müssen.
Herrn Pfarrer Stadlbauer wünschen wir von Herzen Gottes 
reichen Segen für seinen neuen Weg.
„Wer neue Wege gehen will, muss den alten verlassen“ – 
dies gilt für Herrn Pfarrer Stadlbauer wie auch für unsere  
Kirchengemeinde.
Als Erinnerung geben wir Herrn Stadlbauer ein Sinnbild  
unserer Gemeinde mit:
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Das Holz des Birnbaumes, der wie kein anderer Baum mit 
Maria in Verbindung gebracht wird, das Logo unserer Kir-
chengemeinde, das Abbild unserer Maria Königin-Statue.
Ein Stück des gemeinsamen Weges – ein Stein vom Herma-
ringer Wegesrand, unscheinbar und doch zeigt er, wenn er 
angeschnitten ist, eine Vielschichtigkeit, als Symbol der 
Menschen unserer Kirchengemeinde mit ihren vielen Eigen-
schaften.
Auf der Rückseite sind die Namen der Personen und Fami-
lien, die in dieser Zeit den Weg von Herrn Pfarrer Stadlbauer 
begleitet und mitgestaltet haben.

Gottesdienste
Die Anmeldung zu den Gottesdiensten erfolgt telefonisch 
(Anrufbeantworter) oder per E-Mail bis Freitag, 12 Uhr über 
die jeweiligen Pfarrämter:
Pfarrbüro Giengen, Tel. 07322 96030, hlgeist.giengen@drs.de
Pfarrbüro Burgberg, Tel. 07322 5269, StVitus.Burgberg@drs.de
Pfarrbüro Sontheim (auch für Hermaringen),  
Tel. 07325 922673, MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Samstag, 30.05.2020  
19:30 Uhr 	 Pfingstgottesdienst im Gemeindezentrum 		
	 Sontheim

Sonntag, 31.05.2020  
10:15 Uhr 	 Pfingstgottesdienst im Gemeindezentrum 		
	 Sontheim

Bitte kommen Sie mit Mund-Nasen-Schutz. Alle Gottes-
dienste finden nach dem genehmigten Schutzkonzept statt.

Alle sonstigen Veranstaltungen einschließlich Kleingruppen 
fallen bis auf Weiteres aus.

Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Wenn Sie wegen Corona zuhause bleiben müssen oder  
wollen, helfen wir Ihnen gerne
+ mit Einkaufen
+ bei dringenden Besorgungen
+ mit Post einwerfen
+ mit einem freundlichen Telefongespräch.

Außerdem bieten wir Ihnen Telefonseelsorge und auch  
Gebet an.

Rufen Sie uns einfach an:
Gemeinschaftspastor Arno Broers, Tel. 07325 921735
Jugendreferent Enrico Schmidt, Tel. 07325 9176904

Aktuelles

Beeinträchtigung auf der Brenzbahn  
vom 2. bis 4. Juni 2020
Grund sind Weichenbauarbeiten im Hauptbahnhof Ulm
Aufgrund von Weichenbauarbeiten der DB Netz AG im 
Hauptbahnhof Ulm müssen von Dienstag bis einschließlich 
Donnerstag, 2. bis 4. Juni 2020, alle Züge auf der Brenzbahn 
zwischen Aalen und Ulm über den Rangierbahnhof Ulm um-

geleitet werden oder entfallen im Abschnitt Langenau – Ulm 
Hauptbahnhof ganz. Die Umleitung, die den Abschnitt zwi-
schen Ulm Ost und Ulm Hauptbahnhof betrifft, führt zu län-
geren Fahrzeiten: Die RE-Züge der SWEG aus Aalen kommen 
rund 12 Minuten später in Ulm Hauptbahnhof an und fahren 
in Richtung Aalen rund 12 Minuten früher am Hauptbahnhof 
Ulm ab. Die RB der SWEG zwischen Ulm und Langenau fallen 
vom 2. bis 4. Juni 2020 komplett aus. Deren Zwischenhalte 
bedient der RE der SWEG zwischen Ulm und Aalen im ge-
nannten Zeitraum zusätzlich mit. Der Haltepunkt Ulm Ost 
wird in diesem Zeitraum nicht bedient. Die IRE der DB Regio 
AG fallen zwischen Langenau und Ulm Hauptbahnhof aus. 
Für sie und für einzelne andere ausfallende Züge im Berufs-
verkehr ist ein Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen ein-
gerichtet. Fahrgäste auf der Brenzbahn müssen vom 2. bis 
4. Juni 2020 unbedingt vor Fahrtantritt ihre Reiseverbindun-
gen überprüfen. 
Die Mitfahrt in den SEV-Bussen ist nur mit gültiger Fahrkarte 
möglich. Fahrgäste müssen ihren Fahrschein an den Auto-
maten oder den Verkaufsstellen an den Bahnhöfen erwerben. 
In den SEV-Bussen können keine Fahrräder mitgenommen 
werden. Die konkrete Fahrplanänderung sind auf den Web-
sites www.sweg.de, www.hzl-online.de, www.efa-bw.de und 
www.bahn.de zu finden. Telefonische Auskünfte erteilt außer-
dem der SWEG-Verkehrsbetrieb Hohenzollerische Landes-
bahn in Hechingen unter Telefon 07471 180611 oder der DB 
Regio Kundendialog unter Telefon 0711 20927087.

Kindertagespflege  
wieder geöffnet 
Am 16. Mai 2020 wurde eine 
neue Corona-Verordnung vom 
Land herausgegeben, in der Lockerungen für die Kinderbe-
treuung beschrieben werden. Infolgedessen sind Kinderta-
gespflegestellen mit sofortiger Wirkung über die Notbetreu-
ung hinaus geöffnet. 

Familien können somit die Kindertagespflege wieder in An-
spruch nehmen und die Kinder von ihrer Tagespflegeperson 
betreuen lassen. Die Betreuung kann pro Tagespflegeperson 
mit 5 Kindern in einer konstanten Gruppe stattfinden. Das 
bedeutet, dass Tagespflegepersonen nun zusätzlich zu den 
Kindern aus der Notbetreuung ihre Gruppe bis auf 5 Kinder 
aufstocken können. Selbstverständlich müssen in der Kin-
dertagespflege Hygienevorschriften beachtet werden. Nähe-
re Informationen erhalten Sie beim Kindertagespflegeverein 
(Tel. 07321 924808 oder per Mail an info@kindertagespflege-
heidenheim.de).

, bitte um Terminabsprache

Anzeigenteil



228

Gemeindeblatt „Güssenblättle“
Hermaringen
KW 22 / 2020

Wir bauen für Ihr Leben gern
Schlüsselfertige Einfamilienhäuser

Heinrich Hebel®

Heinrich Hebel®

Wohnbau GmbH
Hohlenstein 6                  89522 Heidenheim
Tel. 0 73 21 / 95 02-0   www.heinrich-hebel.de

Wohnbau GmbH
Hohlenstein 6                  89522 Heidenheim
Tel. 0 73 21 / 95 02-0   www.heinrich-hebel.de

Heinrich Hebel®

Heinrich Hebel®

Wohnbau GmbH
Hohlenstein 6                  89522 Heidenheim
Tel. 0 73 21 / 95 02-0   www.heinrich-hebel.de

Wohnbau GmbH
Hohlenstein 6                  89522 Heidenheim
Tel. 0 73 21 / 95 02-0   www.heinrich-hebel.de

Untere Vorstadt 1, 89423 Gundelfingen www.betten-deisler.de
TEL: 09073-7302

WUNDERVOLLE TAGE BEGINNEN 
MIT GUTEM SCHLAF

Testen Sie unser einmaliges Schlafsystem
bei Ihnen zu Hause risikolos.

Besser Schlafen als bisher -
mit uns als Partner - gar nicht schwer.    

Ihre Terrasse wird zum
WohnfühlZimmer.
Mit Markisen von WAREMA

▶ Große Dessinauswahl  ▶ Tolle Extras: LED-Stripes, Heizstrahler u.v.m.

Osramstraße 9

89542  Herbrechtingen

Wohnraumtüren Haustüren

Parkett Fenster

Möbelanfertigung Massivholztreppen

RGÖ ER l INNENAUSbAUl l l

.

.

.

.

www.roeger-innenausbau.de

mail:frank-roeger@t-online.de

Fax: 4 15 00 Tel: (0 73 24) 56 35

Osramstraße 9

89542  Herbrechtingen

Wohnraumtüren Haustüren

Parkett Fenster

Möbelanfertigung Massivholztreppen
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www.roeger-innenausbau.de

mail:frank-roeger@t-online.de

Fax: 4 15 00 Tel: (0 73 24) 56 35

Osramstraße 9

89542  Herbrechtingen

Wohnraumtüren Haustüren

Parkett Fenster

Möbelanfertigung Massivholztreppen

RGÖ ER l INNENAUSbAUl l l

.
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.

.

www.roeger-innenausbau.de

mail:frank-roeger@t-online.de

Fax: 4 15 00 Tel: (0 73 24) 56 35

1,5-spaltig = 26 mm Höhe

2-spaltig = 40 mm Höhe

4-spaltig = 84 mm Höhe

Der SonnenLichtManager

WAREMA Markisen schaffen

FreiRaum
für Großes.

Die katholischen Kirchengemeinden Maria  
Königin in Hermaringen und Mariä Himmel- 
fahrt in Sontheim suchen zum frühestmögli-
chen Zeitpunkt für ihr gemeinschaftliches 
Kirchenpflegeamt eine/n

nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in (m/w/d).

Die Anstellung und Vergütung erfolgt nach der Kirchen-
gemeinde- und Kirchenpfleger-Besoldungsordnung der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Der Bewerber/die Bewerberin muss katholisch sein und 
möglichst über eine Ausbildung oder Berufserfahrung in 
kaufmännischen oder Verwaltungsberufen verfügen.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt.

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf  
unserer Homepage unter https://se-unteresbrenztal.drs.
de/gemeinsames-seelsorgeeinheit/stellenangebote.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte an das Katholische Pfarramt Mariä  
Himmelfahrt, Frau Marina Weber, Schillerstraße 6,  
89567 Sontheim, Telefon 07325 922673, 
E-Mail MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de.

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen, Tel.: 07322 95470, 
E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A. Verantwortlich für den 
Anzeigenteil und Geschäftliches: BAIRLE Druck & Medien GmbH, Dischingen. Zuschriften für 
Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die BAIRLE Druck & Medien GmbH (Adresse s. u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom Verfasser unter-
zeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen Organisation, der Vereine, der 
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wöchentlich. Auflage 650 Stück. Bezugsgebühren jährlich 30,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
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